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Weltverbandstagung 2010 
 

Nach dem unerwarteten Wechsel 
des Veranstaltungsortes für die EC-
Welttagung 2010 von den Vereinig-
ten Staaten nach Peru, war der 
Beginn der Vorbereitungen schwie-
rig. 
Das Datum wurde festgelegt auf 
den    3. bis 7. August 2010. 
Die Eröffnungsveranstaltung findet 
am Dienstag, dem 3. August 
abends und die Abschlussverans-
taltung am Freitag, 6. August 
abends statt. Der 7. August, ein 
Samstag, ist der Abreisetag. Für 
diejenigen, die daran interessiert 
sind, ein wenig von Peru zu sehen, 

werden am Samstag und mögli-
cherweise Sonntag Ausflüge ange-
boten. Vom Deutschen EC-
Verband ist im Anschluss ein 
Workcamp für junge Erwachsene 
und eine Freizeit geplant.  
Das „Centro Vacacional Huampani“ 
in Chaclacayo wurde inzwischen 
für die Tagung gebucht. Dieses 
Freizeitzentrum wird auch von Un-
ternehmen und Organisationen für 
Tagungen genutzt und wird von der 
peruanischen Regierung unterhal-
ten. 
Die Räume, größtenteils in kleinen 
Bungalows, sind einfach, aber sau-
ber. Einige Räume verfügen über 
ein eigenes Bad, die andern haben 
gemeinsame Badezimmer. Es gibt 
Zimmer mit zwei, vier oder sechs 

Betten (teilweise in zwei Zimmern). 
Einige haben auch Stockbetten. 
Unterkunft und Verpflegung kosten 
100 Dollar für vier Tage. In 5-10 
Minuten Entfernung vom Tagungs-
zentrum gibt es auch bessere Ho-
tels. 
Chaclacayo liegt in der Nähe von 
Lima, ca. 25 km östlich vom Zent-
rum in den Hügeln vor den Anden. 
In dieser Zeit des Jahres ist es in 
Lima bewölkt und die Temperatur 
liegt bei nur 16°C. Dies liegt an der 
kalten Strömung im Ozean, die von 
der Antarktis kommt. Aber in Chac-
lacayo, das dicht bei den Bergen 
liegt gibt es weniger Wolken. Es 
wird nicht heiß, aber sonnig sein.

Neues aus  

 

Liebe EC-Freunde auf der ganzen Welt, 
 

es ist mehr als Freude am Herrn, euch im Namen unseres Herrn und Retters, Jesus Christus, zu grüßen. Mit 
diesem Brief möchte ich mit euch von Angesicht zu Angesicht reden und euch mitteilen, wie wunderbar es ist, 
dem Herrn und seiner Gemeinde durch den EC zu dienen. Von meiner Kindheit an war ich mit dem EC verbun-
den, was mein geistliches Leben sehr geprägt hat und mich darauf vorbereitet hat meinen Arbeitsplatz bei der 
Regierung aufzugeben und mich vollzeitlich der Bibelgemeinschaft von Indien zu widmen. Ich verdanke der EC-
Bewegung eine Menge. 
Die derzeitige Situation ist sehr beunruhigend. Der Zusammenbruch der Wirtschaft und der globale Terrorismus 
sind zwei Gründe hierfür. Der EC kann in dieser Zeit eine positive Rolle übernehmen, indem er junge Menschen 
zu einem Leben mit dem Herrn und zur Mitarbeit in seiner Gemeinde ermutigt. 
Möge Gott euch reichlich segnen und euch gebrauchen, dies ist mein Wunsch und mein Gebet. 
 

                                                                  Dr. B. K. PRAMANIK, Vizepräsident für Asien des EC-Weltverbandes  

 

 

Entschuldigung! 
Der Umzug des WCEU-Büros 
nach Deutschland war zeitrau-
bender, als ich erwartet habe. 
Aus diesem Grund musste ich 
einige meiner regulären Aufga-
ben aufschieben. Die Ausgabe 
des Newsletters vom Mai 2009 
war eines dieser Opfer. 
Ich entschuldige mich bei allen, 
die vergeblich auf die Neuigkei-
ten des WCEU gewartet haben.                    

Andreas A. Rudolph 
 

EC-Weltverband 
Postfach 420 220 
34071 Kassel 
Tel: +49 (0)561/ 4095-0 
Fax: +49 (0)561/ 4095-112 
E-Mail:  
centraloffice@worldsceunion.org 

Eines der größeren Gebäude mit Zimmern in Huampani 
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EC-Seminar unter einem Baum in Gambia 

Neues aus  
den Nationalverbänden  
 

Afrika 
Gambia und Niger 

Andreas Rudolph wurde im August 
in beide Länder eingeladen, um 
Jugendpastoren und -leiter über 
die Grundsätze und die praktische 
Arbeit des EC zu informieren. Die 
meisten der westafrikanischen EC-
"Verbände" bestehen nur aus eini-
gen interessierten Pastoren, die 
vor einigen Jahren von Bischof 
George Larbie aus Ghana besucht 
wurden , der bis zu seinem Tod vor 
einigen Jahren der Vizepräsident 
des EC-Weltverbandes für Afrika 
war. Es gab weder Fortsetzung 
noch Training für diese Leiter. Ins-
gesamt nahmen 40 Personen teil. 
In Gambia werden die Leiter nun 
lokale EC-Vereine gründen und in 
Niger und Mali suchen Pastoren 
mit Jugendlichen nach Möglichkei-
ten, mit EC-Kreisen in ihren Ge-
meinden zu beginnen. 

 
EC Elfenbeinküste 

Der EC-Verband der Elfenbeinküs-
te organisierte am 14. März 2009 
ein Treffen in Abidjan, an der über 
30 Gemeinden, vertreten durch 
Pastoren, Evangelisten, Verkündi-
ger und andere, teilnahmen. 
Es wurden drei Themen behandelt: 
1) Die Geschichte des Eintritts der 

Elfenbeinküste in den weltweiten 
EC-Verband, von Frau Konan 
Clémentine, Vorsitzende des EC-
Verbandes Elfenbeinküste. 2) Die 
grundsätzliche Zielsetzung des 
WCEU, Mr. Aguiar Codjo Godef-
roy. 3): Die Zielsetzung des EC 
Elfenbeinküste, Pastor Guede D. 
Gustave, Geschäftsführer des EC-
Verbandes Elfenbeinküste. 
Die Ziele des EC Elfenbeinküste 
sind: Kurzfristig: Der EC Elfenbein-
küste will die Bewegung in allen 
Städten des Landes einführen, um 
ein dauerhaftes Evangelisations-
netz mit aktiver Beteiligung der 
Jugend aufzubauen. 
 Mittelfristig: Der EC Elfenbein-
küste wird die Organisation einer 
regionalen Tagung, gemeinsam 
mit den anderen EC-Verbände in 
Westafrika, anregen. 
Langfristig: Der EC-Elfenbein-
küste will die notwendigen Bedin-
gungen für die Austragung einer 
EC-Welttagung an der Elfenbein-
küste schaffen. 

Dieses Treffen gab vielen Christen 
und Gemeinden die Möglichkeit, 
die EC-Bewegung kennen zu ler-
nen und enger zusammenzuwach-
sen. Die Tagung endete mir einem 
gemeinsamen Essen, das von der 
Vorsitzenden Konan Clémentine 
angeboten wurde. 

Bericht von Pastor  
Guede D. Gustave 

Asien 
Nepal 

Der EC in Nepal ist an insgesamt 
29 Orten (Gemeinden, Gebetskrei-
sen, u.ä.) aktiv. Unsere hauptsäch-
lichen Aktivitäten sind Bibelkreise, 
Angebote nach dem Gottesdienst, 
ein gelegentliches Bibelquiz, christ-
liche Filmvorführungen für Christen 
und Nichtchristen, sowie Musik-
stunden. Zusätzlich planen wir 
einige interaktive Veranstaltungen 
mit Beteiligung von Nichtchristen. 
Der Deutsche EC-Verband unter-
stützt uns außerdem seit vielen 
Jahren beim Betreiben eines Mäd-
chenheims, welches sich um die 
Betreuung und Bildung von 40 
Mädchen aus benachteiligten 
christlichen Familien kümmert. 

Aus einer E-Mail von Dr. M Bhattarai, Prä-
sident des EC in Nepal 

 
Indien 

Bundestagung  
des EC in Indien 

 

Das Thema der Tagung im 125. 
Jahr des EC in Indien war "Gottes 
Wort: Hoffnung über Angst und 
Sieg über den Schrecken". 
240 Delegierte aus vier indischen 
Regionen nahmen an dem dreitä-
gigen Programm in der Baldwin 
Boys' High School in Bangalore, 
Südindien vom 15. bis zum 17. Mai 
2009 teil. Auch 40 Delegierte des 
Südindischen EC-Verbandes war-
en mit dabei. Der Verband hat sich 
in der Vergangenheit vom CEI 
getrennt gehalten. 
Der Grundgedanke wurde von 
Bischof Dr. Taranath S. Sagar, 
Präsident des nationalen Konzils 
der indischen Kirche, in der Eröff-
nungsrede gegeben. 
Der Prediger bei den öffentlichen 
Veranstaltungen war Rev. Dr. 
Christopher Gnanakan, Direktor für 
Schulung bei OTAN (Outreach to 
Asia Nationals). Die Bibelarbeiten 
hielten Bischof Dhirendra Kumar 
Sahu, Generalsekretär des Rats 
der indischen Kirchen und Dr. A. 
M. Prabakaran, Direktor der BSI. 
Sie ermutigten die Zuhörer trotz 
der Anfechtungen, denen die 
Christen in Indien in den letzten 
Monaten ausgesetzt waren, fest im 
Glauben zu stehen. 
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Für 50 Delegierte aus dem Bezirk 
Kandhamal in Orissa wurden die 
Kosten von einer Hilfsorgeorgani-
sation getragen, da die Verfolgun-
gen in diesem Gebiet sehr schwer 
waren. Es wurden spezielle Sit-
zungen für diese Gruppe durchge-
führt, um ihnen zu helfen über ihre 
traumatischen Erlebnisse hinweg-
zukommen und in ein normales 
Leben zurückzufinden. 
Es war eine gesegnete Zeit. 

Von Kristine Lukacova,  
basierend auf Berichten aus Indien 

 
Libanon 

Badaniazt (Junior-EC) Leiter  
werden geschult 

 

Organisiert von der Kordzatir Mar-
min (Arbeitsgruppe) des UAECNE 
(libanesischer EC-Verband), trafen 
sich die Leiter der armenischen 
evangelischen Jugendgruppen am 
17. und 18. Januar in Feytroun, um 
an dem Leiterschaftstraining teil-
zunehmen. Der Gastreferent war 
Rev. Vatche Ekmekjian, der aus-
gedehnte Erfahrungen im Bereich 
der Teenagerarbeit hat. 
Da heutzutage die Aufmerksam-
keitsspanne von Teenagern kürzer 
ist, war das Ziel des Trainings, die 
Leiter mit kreativen Ideen und 
Aufmerksamkeit erregenden Me-
thoden vertraut zu machen, um so 
die Jugendlichen mit der Guten 
Nachricht zu erreichen. 
Um diese kreativen Methoden 
einzuüben, wurde die Gruppe in 
zwei Teams eingeteilt. Jedes 
Team sollte die gelernten Techni-
ken nutzen, um die Gute Nachricht 
auf kreative Art und Weise zu ver-
mitteln. 
Wir sind dankbar für dieses wert-
volle Training, um einen grundle-
genden Teil des Leibes Christi zu 
erreichen - die Jugend. 

Aus einem Bericht von Mano Chilingirian 

 
 

Australien  
und Pazifische Inseln 

 

Papua Neuguinea 
 

Der Kontakt zwischen WCEU und 
den EC-Kreisen der evangelischen 
Kirche in Manus (ECOM) wurde 
nach vielen Jahren der "Stille" 

wieder aufgefrischt. Der WCEU- 
Generalsekretär und die Vize-
Präsidentin J. Spicer wurden ein-
geladen, auf einer Konferenz im 
Januar 2011 zu sprechen. 
 

Salomon-Inseln 
 

Liebe Grüße an alle ECler! 
Ich danke Gott für die Möglichkeit, 
dass ich von den großartigen und 
wunderbaren Taten unseres gro-
ßen Gottes in unserer Gemeinde 
erzählen kann. 
Seit der Einführung eines neuen 
EC-Programms im letzten Jahr, 
können wir viele Veränderungen 
im Leben, bei der Mitgliedschaft, 
im Dienst und beim Interesse am 
EC in unseren Gemeinden erle-
ben. Wir bekommen Anfragen von 
anderen SSEC Regionen auf den 
Salomoninseln, den EC mit seinen 
Zielen und Ideen in ihren Gemein-
den vorzustellen. Daher finden zur 
Zeit Aufbautrainings statt, um un-
sere EC-Leiter auf diesen Einsatz 
vorzubereiten. 
Wir brauchen eure Unterstützung 
im Gebet, um Christus und seiner 
Gemeinde in diesem fernen Teil 
der Welt zu dienen. 

Bericht von Derek Pongi,  
 Salomoninseln 

 
 

Europa (www.ceeurope.eu) 
 

Schottland 
 

Am 25. April 2009 fand die 108. 
Schottische EC-Tagung in Alloa 
statt. Das Thema war "Liebe ver-
gibt" und Predigerin war Anne 
McIntyre (von der Gebets-Initiative 
im  Parlament von Schottland), die 
während der 80er-Jahre Sekretärin 
im Britischen EC-Büro war. 
Der schottische EC bekam kürzlich 
eine kleine Erbschaft, von der Da-
vid Brown für ein Jahr für die Öf-
fentlichkeitsarbeit eingestellt wur-
de. David wird 8 Stunden pro Wo-
che damit verbringen, Pastoren 
und Gemeindeleiter zu besuchen, 
um sie zur Gründung von EC-
Kreisen zu ermuntern. Bitte betet 
dafür, dass dieser Einsatz Frucht 
bringen wird. 

Christine Heron 

 

Wer ist ...? 
In diesem Abschnitt finden Sie kurze Infor-
mationen zu den Vorstandsmitgliedern des 
EC-Weltverbandes, damit Sie wissen wer 
sich hinter den Namen verbirgt. 

Dr. Bidyut K. Pramanik 
WCEU Vizepräsident für Asien seit 
2007. 
 

Dr. B. K. Pramanik dient zurzeit als 
Generalsekretär der indischen 
Bibelgesellschaft. Zuvor war er 22 
Jahre in der staatlichen Verwaltung 
im Bundesstaat Orissa tätig. Am 1. 
Februar 1985 übernahm er die 
Leitung der indischen Bibelgesell-
schaft. Dr. Pramanik war außer-
dem Vorsitzender der Rundfunk-
gesellschaft FEBA und der „Aktion 
in jedes Haus“ in Indien, im Vor-
stand der Evangelischen Allianz, 
dem Nationalen Kirchenrat sowie 
zahlreichen anderen Organisatio-
nen. Zur Zeit ist er der Präsident 
des EC in Indien. 
Dr. Pramanik hat Doktortitel vom 
International Institute of Church 
Management (D.Min) und vom 
Transworld Christian College (D. 
lit) beide in den USA. 
Dr. Pramanik ist viel gereist und 
hat Indien bei internationalen Tref-
fen vertreten und verschiedene 
Auszeichnungen empfangen. Er 
hat zahlreiche Lieder gedichtet und 
die Bücher „Trusting Jesus Christ 
for Strength“ und „My Beloved“ 
geschrieben, letzteres in Erinne-
rung an seine verstorbene Frau 
Aruna Pramanik.  
Dr. Pramanik hat eine Tochter 
Madhusri, die verheiratet in Orissa 
lebt und einen Sohn Tanmay, der 
in den USA verheiratet ist.  
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EC-Freiwillige 
 

Alle, die sich für Auslandseinsätze 
im Rahmen des EC-Welt-
verbandes interessieren, wenden 
sich bitte  an: 
 thomas.kroeck@ec-jugend.de  
Teilnehmer an diesem Programm, 
müssen normalerweise für die 
Reisekosten und Krankenversiche-
rung selbst aufkommen. Unter-
kunft, Verpflegung und eventuell 
ein Taschengeld werden in der 
Regel von der gastgebenden Insti-
tution gezahlt. 
Derzeit sind Einsätze möglich in 
Deutschland, England, Indien, 
Lettland, Litauen, Mexiko, Rumä-
nien und der USA.  
 

EC-Materialien 
 

Besonders kleine und neue EC-
Verbände fragen häufig nach Ma-
terial als Hilfe bei Programmen und 
EC-Treffen. Der Weltverband freut 
sich über Angebote von Mitglie-
dern und Verbänden, die etwas zu 
vergeben haben, um diesen EC-
Arbeiten zu helfen. 
 

Finanzen 
Wir sind Gott dankbar für die Fi-
nanzmittel, welche die weltweite 
EC-Arbeit ermöglichen. Seine Für-
sorge ist nicht vom Finanzmarkt 
abhängig. Wir haben unser Ziel, 
die laufenden Kosten mit aktuellen 
Spenden zu decken, noch nicht 
erreicht. Der Umzug nach 
Deutschland war eine Maßnahme, 
um die Kosten zu senken. Wir 
appellieren an alle nationalen EC-
Verbände und Einzelpersonen, 
den EC-Weltverband finanziell zu 

unterstützen. Sie können Schecks 
an das amerikanische EC-Büro 
senden oder direkt an: Deutscher 
EC-Verband, Konto-Nr. 800 171, 
BLZ: 520 604 10, Evangelische 
Kreditgenossenschaft Kassel, mit 
dem Betreff: "WCEU", überweisen. 
 
 

Bitte betet für ... 
 

 EC-Freunde in Senegal, deren 
Kirchen zurzeit geschlossen 
werden,, weil "sie zu viel Lärm 
beim Singen machen". 

 
 die Anliegen, über die Sie gera-

de gelesen haben. 
 
 Christen in Indien, im Mittleren 

Osten, Zentralasien, die unter 
Verfolgung leiden. 

 
 die jungen EC-Mitglieder auf 

der ganzen Welt, dass sie im 
Blick behalten, was Jesus von 
ihnen will. 

 
 die beunruhigenden Situationen 

in Ländern wie Zimbabwe, Su-
dan, ... 

 
 Einigkeit in der Gemeinde Jesu 

Christi und unter den EClern, 
Demut und Bereitschaft zur 
Vergebung. 

 
 für die untenstehenden Tagun-

gen und Treffen. 
 
 Und vergesst nicht, dem Herrn 

zu danken, für seinen Segen, 
den er durch den EC ge-
schenkt. hat 

 

Nächste Sitzungen,  
Tagungen, ... 
 

Bitte gebt eure Events an den 
WCEU weiter, wenn sie hier ge-
nannt werden sollen. 
 
2009 
29. Juli - 2. August: 8. Nationale 
Mitgliederversammlung, UNSEC, 
Mexiko 
 
29. Juli - 3. August: Nationale Ta-
gung des UNDEC, Arequipa, Peru 
- verschoben aufJanuar 2010 
 
25.- 27. August: Tagung des japa-
nischen EC-Verbandes in Higashi-
Izu, Shizuoka Prefecture 
 
11.-13. September: Treffen des 
Überwachungsausschusses in 
Liberty Corner, NJ, USA 
 
18.-19- September: Irische EC-
Tagung in Belfast, Thema "Fun-
damente bauen" 
 
25.- 27. September: ECHT 2009, 
Deutscher EC-Jugendkongress, 
Baunatal bei Kassel 
 
2.- 4. Oktober: Halbjahreskongress 
des Orissa State EC-Verbandes 
 
2010 
3.- 7. August: 26. EC-Welttagung 
in Lima, Peru 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Bitte verteilt diesen Rundbrief an alle weiter, die Interesse haben könnten. Der EC-Weltverband hat nicht die Adressen von allen EClern.  
 

World’s Christian Endeavor Union  -   EC-Weltverband 

Postfach 420 220, 34071 Kassel 

E-Mail: centraloffice@worldsCEunion.org , Tel : ++49-561/4095-0, Fax: ++561/4095-112 

 

Büro in den USA: P.O. Box 723, Grove City PA 16127-0723, USA 

 
(Übersetzung: Kornelia Reglin)   

mailto:centraloffice@worldsCEunion.org

